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Angedacht: Lust am Leben 

Von Tom Wolter 

Es gibt eines, das ist noch ansteckender als pandemische Krankheiten: La-

chen! Kinderlachen wirkt am besten! Wenn Kinder sich des Lebens freuen, 

spielen und Spaß haben, dann kann man nicht anders als mitzumachen, 

sich mitzufreuen und Lebenslust zu entwickeln. 

Kinder haben die Begabung das Leben als Geschenk zu sehen: Jeden Tag 

muss es ausgepackt werden. Man muss damit spielen und Neues entde-

cken. Da wird schnell und ansteckend gelacht, was auch sonst? 

Und das ist durchaus christlich. Es gibt die alte Tradition des Osterlachens.   

Dabei werden am Ostersonntag im Gottesdienst Osterwitze erzählt und es 

wird (im besten Fall) herzhaft gelacht. Denn: Jesus ist auferstanden. Der 

Tod wurde besiegt. Gott hat sich als der Stärkere erwiesen. Gute Gründe 

um zu lachen und sich des Lebens zu freuen. 

Aber nicht allein Ostern ist ein Freudentag. Nein, es gibt viele Gründe, um 

jeden mit Lachen und Lebenslust anzugehen. Unser Leben wird gehalten 

von Gott: Wir entdecken ihn in so manch einer Schönheit der Natur, in der 

Bibel, in guten Gesprächen oder trostvollen Momenten. Jeder Tag ist ein 

Geschenk. So heiÇt es auch in Psalm 118,24: ăDies ist der Tag, den der 

HERR macht; Lasst uns freuen und frºhlich an ihm sein.ò 

So wünsche ich Ihnen und Euch eine Menge Gründe um kräftig zu lachen 

und viel Lust am Leben.  

 

Herzlichst, 

 

 

Pastor Tom Wolter 

Angedacht 
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Herzliche Einladung zum ökumenischen 

Wald-Gottesdienst am 12. Juni 2022, 11.00 Uhr 

Von Telse Chytry 

In den letzten beiden Jahren mussten wir leider auf den Wald-Gottesdienst 

verzichten. In diesem Jahr soll er aber wieder in gewohnter Weise gefeiert 

werden. Der Gottesdienst in der freien Natur ist immer ein besonders 

schönes Erlebnis. Der Gottesdienst 

wird zusammen mit den Donner Bap-

tisten gestaltet und vom Posaunenchor 

Süderhastedt begleitet. Im Anschluss 

besteht wieder die Möglichkeit, sich mit 

einer Erbsensuppe des DRK, Ortsver-

ein St.Michaelisdonn, für den Heimweg 

zu stärken. 

Einladung zum Tauferinnerungsgottesdienst  

Von Marianne Keute 

Liebe St. Micheler*innen, 

in den vergangenen Jahren sind in unserer St. Michaeliskirche zahlreiche 

Menschen getauft worden, Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene. 

Die Taufen fanden manchmal im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes 

in Anwesenheit der Kirchengemeinde statt, manchmal auch - coronabe-

dingt - im kleinen Kreis außerhalb der Gottesdienste in unserer Kirche o-

der auch in der eigenen Häuslichkeit.  

Ganz gleich an welchem Ort - immer ist dem Täufling mit dem Sakrament 

der Taufe zugesprochen worden: Du gehörst zu Christus, er hat dich erlöst. 

Du bist jetzt Teil der Gemeinschaft Jesu Christi. Du bist Gottes Kind. 

Während der Taufen wurden die Taufsprüche vorgetragen, Worte aus der 

Neues aus der Kirchengemeinde 

Waldgottesdienst 2019 
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Bibel, die den Täufling durch sein Leben begleiten sollen. Eine Taufkerze 

wurde an der Osterkerze entzündet und in der Kirche wurde ein kleiner 

Fisch mit dem Namen und dem Taufdatum des Täuflings in ein Fischer-

netz gelegt. 

Am 15. Mai 2022 um 10.00 Uhr wollen wir uns in einem gemeinsamen 

Tauferinnerungs-Gottesdienst in der St. Michaeliskirche an diesen beson-

deren Tag erinnern. Ganz herzliche Einladung dazu! Auch an alle, deren 

Taufe schon länger zurückliegt. 

Gerne können die Taufkerzen der 

Täuflinge mitgebracht werden, um sie 

nochmal zu entzünden. Die Fische 

werden dann ăaus dem Netz befreitò 

und an die Täuflinge übergeben. 

  

 

 

Das neue Gesicht im Kirchengemeinderat 

Von Tobias Nickels 

Moin,  

mein Name ist Tobias Nickels, 41 Jahre alt, verheiratet, 2 

Kinder. Als Donner Jung lebe ich gerne in der Gemeinde 

St. Michel. Hier wurde ich getauft und konfirmiert und 

hier habe ich auch geheiratet. Vom Beruf her bin ich als 

Bestattungsunternehmer hier im Ort tätig.  

Vor einiger Zeit fragte mich Pastor Wolter, ob ich nicht Lust hätte, im Kir-

chengemeinderat mitzumachen. Es bedurfte keiner langen Überlegung und 

ich stimmte zu. Seit März diesen Jahres bin ich nun Teil des Kirchenge-

meinderates. Eine neue Herausforderung, auf die ich mich freue! 

Neues aus der Kirchengemeinde 

Tauffische beim Eingang der Kirche 
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Festliches Konzert mit den Maxim Kowalew 

Don Kosaken 
von Tom Wolter 

Im Rahmen ihrer Europatournee ăIch bete an die Macht der Liebeò gastie-

ren die Maxim Kowalew Don Kosaken am 12.05.2022 um 19.00 Uhr in 

der St. Michaelis-Kirche (Einlass: 18.00 Uhr). Der Chor aus Weißrussland 

drückt seine Solidarität mit dem ukrainischen Volk durch ein individuelles 

Programm aus. 

Er wird ukrainisch-orthodoxe Kirchengesänge sowie ukrainische 

Volksweisen und Balladen zu Gehör bringen. Anknüpfend an die Tradi-

tion der großen alten Kosaken-Chöre zeichnet sich der Chor durch seine 

Disziplin aus, die er dem musikalischen Gesamtleiter Maxim Kowalew zu 

verdanken hat.  

Auch im neuen Konzertprogramm d¿rfen nicht Wunschtitel wie ăAve Ma-

riaò, ăSulikoò, ăMarusjaò und 

ăIch bete an die Macht der 

Liebeò fehlen. 

 

 

 

 

Karten-Vorverkauf:           

Karten: VVK 25,-ϵ / Abendkasse 28,-ϵ             

St. Michaelisdonn:  Ev. Kirchengemeinde, Tel.:  04853-372  

             Firma Schnathmeier, Westerstr. 4  

Brunsbüttel:   Reisebüro Biehl, Koogstr. 47  

Meldorf:    Reisetrends, Süderstr. 13  

Friedrichskoog:   Tourismus-Service, Koogstr. 141  

Musik liegt in der Luft 
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Sponsoren 
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Neuigkeiten in Sachen Friedhöfe  

Von Karin Wiese 

Neues Grabfeld auf dem Alten Friedhof  

Auf dem Alten Friedhof ist ein weiteres Grabfeld neu angelegt worden, für 

Sargbestattungen in Rasenlage. Ab sofort ist die Beisetzung von Särgen 

möglich, für beide Arten von Bestattungen, Sarg im Einzelgrab und Särge 

im Doppelgrab. Zum Rasengrab gehört ein Pflanzbeet, welches von den 

Friedhofsmitarbeitern gepflegt wird, hier können Blumen von Angehörigen 

abgestellt werden. Die Grabmäler werden bei dieser Grabanlage von den 

Angehörigen selbst ausgewählt. Es bestehen lediglich Vorgaben zu den Ma-

ßen.  

Weitere Informationen können bei der Friedhofsverwaltung angefragt wer-

den, vereinbaren Sie auch gern einen Termin zur Besichtigung. 

Standfestigkeitsprüfung von Grabmälern 

Am 8. Juni 2022 findet auf den 

Friedhöfen der Kirchengemeinde 

eine Untersuchung auf Standfestig-

keit der Grabmäler statt. Begonnen 

wird auf dem Alten Friedhof um 8 

Uhr. Es wird darauf hingewiesen, 

dass die Grabstätten für diese Un-

tersuchung von den Mitarbeitern 

des Friedhofes betreten werden. 

 

Friedhofsgeflüster 
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Die Landfrauen 

Von Telse Jebens und Karin Wiese 

Der Landfrauenverein St. Michaelisdonn und Umgebung e.V. ist schon 

unzählige Jahre Gast in den Räumen der Kirchengemeinde.  

Es finden regelmäßig Vorstandssitzungen, Bastelnachmittage, die Jahres-

hauptversammlung sowie informative und unterhaltsame Veranstaltungen 

übers Jahr verteilt statt.  

Der Verein wird geleitet von einem Teamvorstand, dem Telse Jebens, Ka-

ren Rohde, Gundula Moritz, Silke Bielenberg, Antje Willers, Karin Willer, 

Gisela Jens und Sylvia Lemke angehören. Für die Durchführung einzelner 

Veranstaltungen sind Vertrauensfrauen, die immer ein Team um sich ha-

ben, zuständig. 

Der Landfrauenverein ist Mitglied im Kreis-Landfrauenverband Dithmar-

schen e.V., dem Landfrauenverband Schleswig-Holstein e.V. und gehört 

dem Deutschen Landfrauenverband e.V. an. 

Das Logo für die Landfrauen ist die Biene. Sie steht mit ihren Waben für 

ein gut organisiertes Frauennetzwerk und ist ein Symbol für Gemeinsinn, 

soziales Engagement, für Einsatzfreude und Aufgeschlossenheit. 

Das Motto: Gib jedem Tag die Chance, der schönste deines Lebens zu 

werden. (Marc Twain). 

Leben im Gemeindehaus 
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Auszug der nächsten Veranstaltungen 

Das Programm des Landfrauenvereins St. 

Michel ist diesem Motto unterstellt. Nach der 

pandemiebedingten langen Durststrecke soll es wieder losgehen ð mit Le-

benslust ð mit Geselligkeit und Miteinander. Das Programm mit allen Ein-

zelheiten ist auf der Homepage einzusehen.  

01.06., 18 Uhr Jahreshauptversammlung. Gast des Abends ist Storchenva-

ter Zietz aus Linden, der über den beliebten Weißstorch referiert. 

14.06., 14 Uhr ð St. Michel-Woche ð Motto: Frühjahrsputz im Kleider-

schrank 

Second Hand Verkauf mit Modenschau. In der Cafeteria gibt es selbst ge-

backenen Kuchen, Kaffee und Tee. 

14.07., 13.30 Uhr Radtour ð Fahrt ins Blaue. Treffpunkt Marktplatz 

Im August ist eine 3-Tagesfahrt ins Hochsauerland nach Willingen geplant. 

Wer einmal eine Landfrauenveranstaltung besucht, kann erleben, mit wie-

viel Begeisterung, Schwung und Elan die Vertrauensfrauen diese vorberei-

ten. Die Themen sind vielfältig, hilf- u. lehrreich. Gäste sind immer will-

kommen! 

 

 

Leben im Gemeindehaus 

Vorstand des Landfrauenvereins St. Michel 
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Eindrücke der letzten Monate 

Konfirmationen 2022 
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Preisträgerkonzert Jugend Musiziert 

Eindrücke der letzten Monate 

Von 

Gründonnerstag  

bis Ostersonntag 
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Das Osterspiel 

von Marlene Tiessen 

Warum feiern wir eigentlich Ostern? Wie war das damals, als 

Jesus auferstanden ist? Mit diesen Fragen haben sich einige Pfadfinder im 

März beschäftigt und ein Osterspiel eingeübt. An Ostersonntag im Famili-

engottesdienst haben wir die Geschichte von damals dann nachgespielt. 

Vorne im Altarraum sah man eine groÇe ăGrabhºhleò, mit einem Stein 

verschlossen und von den Soldaten noch zusätzlich versiegelt. Doch dieser 

Stein wurde am Ostermorgen weggerollt. Die Soldaten, die das Grab bewa-

chen sollten, fielen in Ohnmacht. Zuerst haben die Frauen das leere Grab 

entdeckt, dann die Jünger. Zum Schluss kam Jesus selbst zu seinen Freun-

den und alle können bezeugen: Jesus lebt! 

Die Proben im März waren sehr herausfordernd, weil immer wieder Kinder 

krank waren und fehlten. Außerdem war Ostern am Ende der Osterferien, 

so dass die letzte Probe vor der Aufführung schon fast drei Wochen zu-

rücklag. Dennoch haben die Kinder ihre Texte gelernt und ihre Rollen gut 

gespielt. Wer mal nicht weiterwusste, bekam Hilfe von Kathe.  

Nach dem Gottesdienst gab es noch ein Highlight für alle Kinder: die Os-

tereiersuche im Gemein-

dehausgarten. Rundum 

also ein fröhlicher Os-

termorgen, an dem deut-

lich wurde: Wir feiern 

Ostern, weil Jesus lebt. 

Sein Grab ist leer. Er ist 

auferstanden.  

 

Pfadfinder 

Bild: Maike Loimayr 
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Pfadfinder 

Ein Heim für die Pfadis 

von Tom Wolter 

So manch einer wird es schon bemerkt haben: Im Garten des Gemeinde-

hauses tut sich etwas. Ein gar nicht so klei-

nes Fundament wurde gegossen. Dieses ist 

der erste Vorbote für die Pfadi-Hütte, die 

dort in den nächsten Wochen aufgebaut 

werden soll.  

Zu den Pfadfindern der ăS¿ddithmarscher 

Drachenjªger St. Michelò zªhlen ungefªhr 

35 Kinder und Jugendliche. Diese brauchen natürlich Material: Zelte, Feu-

erschalen, Holz, Messer usw. Dieses wird momentan in den Kellern des 

Gemeindehauses gelagert. Mühselig muss es Dienstag für Dienstag herauf-

getragen und anschließend wieder sicher verstaut werden. Doch dies hat 

bald ein Ende: In der neuen Pfadi-Hütte wird es ausreichend Platz für das 

Material geben. Alles wird griffbereit sein. Zusätzlich gibt es ein wenig 

Raum für kleine Gruppen, die dort zusammenkommen wollen. 

Dies ist möglich dank der Deuschen Stiftung für Engagement und Ehren-

amt, die das Projekt fördert, der Firma Wittrock, die uns mit Know-How 

und Material unterstützt, der Spenderinnen und Spender, die dem Projekt 

etwas haben zukommen lassen, und der Eltern, die an vier Samstagen das 

Holz der Hütte gestrichen haben. Vielen Dank! 


